
Jubiläumsweg
38 km Rundwanderweg

auf der Gemarkung
Sulzbach an der Murr

Gemeinde Sulzbach an der Murr
Der Erholungsort Sulzbach an der Murr mit seinen
rund 5.400 Einwohnern liegt ca. 40 km nordöstlich
von Stuttgart idyllisch gelegen inmitten des Natur-
parks Schwäbisch-Fränkischer Wald. Neben dem von
Wiesen und weiten Wäldern umgebenen Hauptort
liegen auf den Höhen rund um das Murrtal noch 16
weit verstreute und wunderbar erwanderbare
Weiler und Häuser.
Die gute ÖPNV-Verkehrsanbindung an den Bus und
den Regionalexpress/RB in Richtung BK/Stuttgart
und SHA/Nürnberg, B14 sowie die L1066 nach Heil-
bronn zeichnen den Ort aus.
Das Ortsbild von Sulzbach ist geprägt von stattlichen
Fachwerkgiebelhäusern und einem schönen Markt-
platz.
Eine ausgezeichnete Infrastruktur mit Schulen,
medizinischer Versorgung, Einzelhandel sowie einer
guten und abwechslungsreichen Gastronomie
sorgen dafür, dass Besucher und Einwohner sich
wohlfühlen. Diese schöne Gegend kann über zahl-
reiche Wanderwege (u. a. dem Georg-Fahrbach-
Weg) erlebt werden. Aber auch der Murrtalradweg
und die Mountainbiketrails bieten tolle Erlebnisse.
Das einstige Wasserschloss Lautereck, früher im
Besitz der Grafen zu Löwenstein-Wertheim, ist ein
hübscher und stattlicher Fachwerksbau aus der 2.
Hälfte des 17. Jahrhunderts.
Im Ortsteil Eschelhof unterhält der Schwäbische
Albverein ein viel besuchtes Wanderheim in zwei
schön renovierten Fachwerkgebäuden.

Jubiläumsweg „125 Jahre Ortsgruppe Sulzbach/Murr“
Der ca. 38 km lange
Weg (�� ca. 1.200 m)
startet am Bahnhof in
Sulzbach und führt
zunächst über den
Rostel ins Lautertal.
Zwischen Hammer
und Siebersbach wird
die L 1066 gekreuzt.
Durch Siebersbach
geht es ins Krebsbach-
tal und dann auf dem
alten Schulweg hinauf
nach Kleinhöchberg.
Beim Verlassen des
Ortes bietet sich eine
wunderbare Aussicht über das Fischbachtal hinweg
bis nach Berwinkel und dem Fernmeldeturm auf der
höchsten Erhebung der Region, der Hohen Brach.
Über den Winterhaldenweg und den Fischbachweg
gelangt man an der Reinbeker Hütte vorbei zur
K 1816 (Straße von Sulzbach nach Kleinhöchberg).
Nach Überquerung der Straße geht es ein kurzes
Stück durch Bannwald zur „Königseiche“, einem
stattlichen Naturdenkmal. Danach erfolgt der
Abstieg ins Fischbachtal. Nach einigen 100 Metern

talaufwärts zweigt der Weg in das Seitenbachtal ab
und führt am Freizeitgelände „Seitenbachtal“ vorbei
den Ochsenberg hinauf nach Berwinkel. Auf der Höhe
bietet sich eine einzigartige Aussicht nach Südwesten
bis zum Stuttgarter Höhenzug mit dem Fernsehturm.
Im Nordwesten reicht der Blick über Kleinhöchberg bis
zum Aussichtsturm auf dem Juxkopf. Von Berwinkel
geht es am Teilort Liemannsklinge vorbei nach Eschen-
struet und weiter zum Bushof. Durch das Haselbachtal
erreicht man auf dem Femelwaldweg den Sulzbacher
Wegstein und steht wenig später am „Teufelsstein“,

einem weiteren Naturdenkmal. Dem Teufelsstein-
sträßchen aufwärts folgend und dann links über einen
Waldpfad führt der Weg weiter zum Naturdenkmal

„Helenenruhe“. Von diesem Aussichtspunkt bieten
sich schöne Ausblicke auf Sulzbach und über das
Murrtal bis hinüber zur Burg Reichenberg. Auf dem
Schelmenklingenweg geht es zum Kreuzackersträß-
chen. Nach etwa 150 m bergab biegt der Weg scharf
links auf einen unbefestigten Waldweg ins Gron-
bachtal ab. Nach der Überquerung des Gronbachs
auf einem schmalen Pfad wird das Arboretum er-
reicht.  Entlang der parkähnlichen Anlage, mit vielen
einheimischen und etwa 20 fremdländischen Baum-
arten, geht es anschließend auf dem ehemaligen
Kirchweg hinunter an die Murr nach Bartenbach und

Schleißweiler. Beim Wanderparkplatz in Schleiß-
weiler führt der Weg rechts hinauf den Waldrand
entlang auf den Gemeinde-Rundwanderweg 5.
Diesem folgend geht es zum Wanderheim Eschelhof.
Das Wanderheim ist normalerweise an Wochen-

enden und Feiertagen bewirtschaftet (geschlossen
im August und im Dezember). Vom Eschelhof

verläuft der Jubiläumsweg auf dem Georg-Fahrbach-
Weg (GFW) zunächst nach Ittenberg. Hinter
Ittenberg bieten sich einige schöne Aussichten auf
die Höhen des Schwäbisch-Fränkischen-Waldes.
Über den sogenannten Ittenberger Hang geht es
dann auf schmalem Pfad steil hinunter zurück zum
Bahnhof Sulzbach, mit immer wieder schönen
Ausblicken auf den Ort und ins Lautertal.

Zusätzliche Zuwege (vom Bahn-
hof und verschiedenen Wander-
parkplätzen) erlauben die Unter-
teilung des Jubiläumswegs in 3
Rundwanderwege unterschied-
licher Streckenlänge.

Die Schleife 1 erschließt auf etwa 14,5 km (�� ca. 450 m)
den nordwestlichen Teil des Gemeindegebiets (Aus-
sicht bei Kleinhöchberg, Königseiche).

Die ca. 17 km lange Schleife 2 (�� ca. 490 m) führt
durch den nordöstlichen Teil der Sulzbacher Markung
(u.a. Teufelsstein u. Aussichtspunkt Helenenruhe).

Schleife 3 (ca. 12 km, �� ca. 340 m) deckt den
südlichen Teil des Gemeindegebiets mit dem Wander-
heim Eschelhof ab.

Der Jubiläumsweg nutzt größtenteils Abschnitte be-
stehender Wanderwege des Albvereins, des Touris-
musverbandes und der Gemeinde Sulzbach/Murr.
Durch die Einbeziehung dieser vorhandenen Wege
bieten sich eine Vielzahl von Wander- bzw. Strecken-
varianten rund um Sulzbach/Murr.
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Wandern mit dem Albverein
Die Ortsgruppe Sulzbach/Murr bietet ein breitge-
fächertes Wanderangebot für alle Altersgruppen:

● Halbtages- (ca. 10 km) und Tageswanderungen
(20-25 km) an Sonn- und Feiertagen,

● Sportliche Wanderungen (30+ km),
● Wanderungen für rüstige Senioren jeweils am

zweiten Dienstag im Monat,
● Wanderungen von 1-2 Std. für weniger rüstige

Senioren am vierten Mittwoch im Monat,
● Familienwanderungen/-radtouren,
● Mehrtägige Wanderungen in den deutschen

Mittelgebirgen u. im benachbarten Ausland,
● Hochgebirgswanderungen sowohl für Einstei-

ger als auch für Bergfreunde mit hochalpiner
Erfahrung.

Weitere Informationen auf unserer Webseite:
www.sulzbachmurr.albverein.eu
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